
16. Mai - Martin Walker: Schwarze Diamanten

Montag, 16. Mai 2011 - 19.30 - Literaturhaus München , Brasserie OskarMaria

  

Das Périgord ist die Heimat der schwarzen Trüffeln – sie sind, bei einem  Preis von 5000 Euro
pro Kilo, der wichtigste Bodenschatz der Region.  Als ruchbar wird, dass die schwarzen
Diamanten auf dem Trüffelmarkt des  Nachbarorts mit billigen Importen aus Asien verschnitten
werden, muss  Bruno als Chef de police ermitteln. Der Fall nimmt eine dramatische  Wendung,
als ein furchtbarer Mord begangen wird – an Brunos altem  Jagdfreund Hercule, dem größten
Trüffelexperten der Region. Bruno steht  nun vor der Herausforderung, die Verbindung
zwischen diesem und einigen  lange zurückliegenden Verbrechen zu finden, die eng mit
Frankreichs  unrühmlicher kolonialer Vergangenheit in Indochina verknüpft sind. Eine 
Geschichte mit Dominoeffekt, die als beschauliche Erzählung über eine  kulinarische Spezialität
beginnt, steigert sich zu einem rasanten  Thriller, der mehrere Kontinente und ein halbes
Jahrhundert umspannt.

  

Veranstaltung in englischer und deutscher Sprache. Lesung des deutschen Textes: Johannes
Steck

  

Eintritt: 10,- / 8,- Euro (Speisen & Getränke extra)

      {iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float:
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3257067828&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=if
r{/iframe}  

Martin Walker, geboren 1947, ist gebürtiger Schotte und nicht nur  Schriftsteller, sondern auch
Historiker und politischer Journalist. Er  lebt in Washington und im Périgord und studierte
Geschichte in Oxford  sowie internationale Beziehungen und Wirtschaft in Harvard. Danach war
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 er 25 Jahre lang Journalist bei der britischen Tageszeitung ›The  Guardian‹. Heute ist Martin
Walker Vorsitzender des Global Business  Policy Council, eines privaten Think Tanks für
Topmanager mit Sitz in  Washington. Er verfasste zahlreiche Sachbücher, unter anderem über
den  Kalten Krieg, über Gorbatschow und die Perestroika, über Präsident Bill  Clinton sowie
über das neue Amerika. Martin Walkers Bruno-Romane  erscheinen gleichzeitig in zehn
Sprachen.
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